
EINLADUNG 
zur Gemeindeversammlung 

Dittingen 
 

Montag, 14. September 2020 
20.15 Uhr Gemeindesaal 
im Schulhaus Dittingen 

  
 

Traktanden: 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 09. Dezember 2019 

2. Rechnung 2019 der Einwohnergemeinde Dittingen 

3. Beitritt zum Zweckverband Versorgungsregion Laufental 

4. Verschiedenes/Mitteilungen 

 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 09. Dezember 2019 sowie die detail-
lierten Unterlagen zu den einzelnen Traktanden können 10 Tage vor der Gemein-
deversammlung zu den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Gemeindever-
waltung, Schulweg 2, eingesehen werden. (bitte wegen COVID-19 voranmelden) 
Die detaillierten Unterlagen finden Sie auch auf unserer Home-Page www.dittin-
gen.ch. 

Die Gemeindeversammlungen sind nach § 53 des kantonalen Gemeindegesetzes 
öffentlich. Ab Vollendung des 18. Altersjahres sind Schweizerbürgerinnen und 
Schweizerbürger zu Abstimmungen an der Gemeindeversammlung berechtigt. Nicht 
Stimmberechtigte dürfen nur unter Vorbehalt mitreden. 

 

Dittingen, 03. September 2020 

Gemeinderat Dittingen 

 

 

 

Regina Weibel  Claudia Lipski 
Gemeindepräsidentin Gemeindeverwalterin 

 

 

 

 

Schulweg 2 
CH-4243 Dittingen 

 

 

  061 766 25 50 
 
E-Mail  gemeinde@dittingen.ch  
Internet www.dittingen.ch 
 

  



 

 

Traktandum 1 Protokollgenehmigung der Gemeindeversammlung vom 09. Dezember 2019 

Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung Dittingen 
Montag, 09. Dezember 2019 20.15 Uhr im Gemeindesaal Dittingen 

Traktandum 1 Protokoll der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2019 

://: Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2019 wird von der 
Versammlung einstimmig genehmigt. 

Traktandum 2 Mutation Zonenplanung – Pfarrhaus (Fridlismättli) 

://: Der Antrag von Jonas Asprion, die zurückgesetzte Friedhofbaulinie bis zur Zo-
nengrenze zu verlängern. Wird mit 19 Stimmen gegen 1 Stimme bei 9 Ent-
haltungen angenommen. 

://: Die Mutation Pfarrhaus zum Zonenplan Siedlung, Zonenplan Landschaft, Teil-
zonenplan Dorfkern und Strassennetzplan Siedlung wurde mit 31 Stimmen bei 
1 Enthaltung genehmigt. 

Traktandum 3 Wahl von 7 Mitgliedern in das Wahlbüro Amtsperiode 2020-2024 

://: Rita Borer; Carmen Gerbermann; Jacqueline Gil Perez; Franziska Kellerhals; 
Jörg Kellerhals; Yvonne Piller und Eva Schmidlin  
werden mit 24 Stimmen bei einem absoluten Mehr von 17 Stimmen für die 
Amtsperiode vom 01. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 in das Wahlbüro gewählt. 

Traktandum 4 Wahl von 3 Mitgliedern in die Geschäfts- und Rechnungsprüfungs- 
kommission Amtsperiode 2020-2024 

://: Jonas Asprion; David Cueni; und Denise Stegmüller  
werden mit 33 Stimmen bei einem Absoluten Mehr von 17 Stimmen für die 
Amtsperiode vom 01. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 in die Geschäfts- und Rech-
nungsprüfungskommission gewählt. 

Traktandum 5 Neue Gemeindeordnung ab 01.01.2020 

://: Der Antrag von Jonas Asprion, das Wahlbüro und die Geschäfts- und Rech-
nungsprüfungskommission weiterhin durch die Gemeindeversammlung wäh-
len zu lassen, wird mit 8 gegen 15 Stimmen bei 2 Enthaltungen abgelehnt. 

://: Die neue Gemeindeordnung gültig ab 01.01.2020 wird mit 28 Stimmen bei 2 
Enthaltungen genehmigt. 

Traktandum 6 Kreditabrechnung Erweiterung Schulraum und Umbau Gemeindesaal 

://: Die Kreditabrechnung über die Erweiterung Schulraum und Umbau Gemein-
desaal im Betrag von CHF 740'606.90 wird einstimmig genehmigt.  

Traktandum 7 Budget 2020 der Einwohnergemeinde Dittingen 

://: Der Antrag von Sven Stegmüller den Steuersatz von 66% auf 63% zu senken 
wird mit 7 gegen 13 Stimmen bei 11 Enthaltungen abgelehnt. 

://: Das Budget 2020 bestehend aus der Erfolgs- und der Investitionsrechnung 
sowie die Steuersätze und Gebühren werden von der Versammlung mit 29 
gegen 3 Stimmen genehmigt. 

Traktandum 8 Verschiedenes/Mitteilungen gemäss ordentlichem Protokoll 

Dittingen, 10. Dezember 2019 

GEMEINDEVERSAMMLUNG DITTINGEN   

 

 

Präsidentin Gemeindeverwalterin 
Regina Weibel Claudia Lipski 

Der Gemeinderat beantragt dem Souverän das Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 09. Dezember 2019 zu genehmigen.  



 

 

Traktandum 2 Genehmigung Rechnung 2019 der Einwohnergemeinde Dittingen 

Jahresrechnung 2019  
Erläuterungen des Gemeinderates 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 

Die Jahresrechnung 2019 der Einwohnergemeinde Dittingen schliesst bei einem Ertrag von CHF 
3.526 Mio. und einem Aufwand von CHF 3.477 Mio. mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
48'553.06 ab. Gegenüber dem budgetierten Ertragsüberschuss von CHF 44'140.00 ist dies eine 
Verbesserung von CHF 4'413.06. 

In der Jahresrechnung ist die Schaffung einer finanzpolitischen Reserve von CHF 300'000.00 
bereits enthalten. Der Regierungsrat hat mit einer Verordnungsänderung diese Möglichkeit ge-
schaffen. Mit der finanzpolitischen Reserve soll die finanzpolitische Steuerung der Gemeinden 
erleichtert werden. In guten Zeiten kann nun eine finanzielle Reserve für schlechte Zeiten gebil-
det werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, der Gemeindeversammlung die Einlage in diese 
Reserve zu beantragen. Es ist zu rechnen, dass im kommenden, jedoch spätestens im Jahr 2021 
ein grosses Defizit entstehen wird. Zum einen, da die ausserordentlich hohen Steuereinnahmen 
der juristischen Personen nicht mehr fliessen werden und der Finanzausgleich jeweils ein Jahr 
später zum Tragen kommt. Zum anderen dürfte auch die momentane Corona-Krise auf die Steu-
ereinnahmen eine Auswirkung haben. 

Finanzen und Steuern 

Die Einnahmen aus Steuern natürlicher lagen mit CHF 1.228 Mio. rund CHF 120'000.00 über 
dem budgetierten Betrag. Die Einnahmen aus Steuern juristischer Personen lagen mit CHF 0.965 
Mio. rund CHF 648'000.00 über dem budgetierten Betrag. Diese Mehreinnahmen sind aufgrund 
eines ausserordentlich guten Geschäftsjahrs einer juristischen Person im Jahr 2018 entstanden. 
In Abhängigkeit der Steuereinnahmen aus dem Jahr 2018 wurde die Gemeinde Dittingen zu 
einer Gebergemeinde und musste CHF 3'845.00 Finanzausgleich bezahlen, anstatt den budge-
tierten Finanzausgleich von CHF 650'000.00 zu erhalten. Das Ergebnis der Kontengruppe 9 "Fi-
nanzen und Steuern" liegt bei einem Gesamtertrag von CHF 2.695 Mio. um rund CHF 188'200.00 
über dem budgetierten Wert, dies vor der beantragten Einlage in die Reserven. 

Allgemeine Verwaltung 

Die Nettokosten der Allgemeinen Verwaltung sind um rund CHF 18'700 höher als budgetiert, 
dies obwohl Mehrstunden von rund CHF 44'000.00 ausbezahlt wurden. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 

In dieser Sparte wurden tiefere Kosten von rund CHF 68'00.00 verzeichnet, welche durch gerin-
gere Kosten der KESB sowie Rückzahlungen von Klientenkosten aus den Vorjahren entstanden 
sind. 

Bildung 

Die Nettoausgaben für die Bildung unterschreiten den Budgetbetrag um rund CHF 27'600.00. 
Die Kosteneinsparung ist vor allem aus den geringeren Kosten der Kreisschule und des Schüler-
transports abzuleiten. 

Kultur, Sport, Freizeit und Kirche 

Die Kosten liegen im Budgetrahmen. 

Gesundheit 

Die effektiven Kosten sind praktisch gleich hoch wie im Budget. 

Soziale Sicherheit 

Die Kosten sind um rund CHF 24'400.00 tiefer ausgefallen, als budgetiert. Dies vor allem auf-
grund tiefer Kosten für die Zusatzbeiträge zur Ergänzungsleistung. 

Verkehr 

Die Nettoausgaben in dieser Sparte sind praktisch gleich hoch wie budgetiert. 

Umweltschutz und Raumordnung 

Die Kosten sind rund CHF 14'600.00 tiefer als budgetiert. 



 

 

Volkswirtschaft 

Der Netto-Ertrag ist praktisch gleich hoch wie budgetiert. 

PK-Bilanzfehlbetrag 

Der PK-Bilanzfehlbetrag beträgt per 31.12.2019 noch CHF 275'277.00. Dieser wird in den nächs-
ten 15 Jahren jeweils mit CHF 18'351.80 abgeschrieben. 

Eigenkapital und Schulden 

Am 31. Dezember 2019 betrugen die mittel- und langfristigen Schulden wie im Vorjahr CHF 2.9 
Mio. Nach der Verrechnung der Mehreinnahmen aus der Erfolgsrechnung von CHF 48'553.06, 
weist die Gemeinde Dittingen einen Bilanzüberschuss von CHF 1'397'716.79 aus. 

Spezialfinanzierungen 

Ergebnis Wasserversorgung CHF 48'823.13 (Mehraufwand). Budgetiert war ein Mehrertrag 
von CHF 5'520.00. Die Verschlechterung ist vor allem auf vermehrte Leitungsbrüche zurückzu-
führen. 

Ergebnis Abwasserbeseitigung CHF 32'960.55 (Mehrertrag). Budgetiert war ein Mehrertrag 
von CHF 4'580. Das Bessere Resultat ist auf die tieferen Betriebskosten der ARA Laufental-Lüs-
seltal und der Erfolgsrechnung gutzuschreibende Anschlussbeiträge zurückzuführen. 

Ergebnis Abfallbeseitigung CHF 5'461.85.65 (Mehrertrag). Budgetiert war ein Mehrertrag 
von CHF 2'255.00. Die Verbesserung auf tiefere interne Verrechnungen zurückzuführen. 

Das Detail der Jahresrechnung 2019 kann auf der Gemeindeverwaltung zu den normalen Öff-
nungszeiten eingesehen oder abgeholt werden (bitte wegen COVID-19 voranmelden) und ist auf 
der Home-Page www.dittingen.ch aufgeschaltet. 
 
Der Gemeinderat beantragt dem Souverän die Genehmigung der Rechnung 2019 inkl. 
der Einlage von CHF 300'000.00 in die finanzpolitische Reserve und der enthaltenen 
Nachtragskredite. 
 
 
Nachfolgend ein Auszug aus dem Jahresabschluss 2019 
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Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission der Gemeinde Dittingen

Bericht zur Prüfuno der Rechnuno d Einwohneroemeinde Jahr 2019

Die GRPK hat die Rechnung der Einwohnergemeinde Dittingen in Bezug auf Vollständigkeit,
Plausibilität und Nachverfolgbarkeit geprüft.

Die Rechnung schliesst bei einem Aufwand von Fr. 3'477'386.83 und einem Ertrag von Fr, 3'525'93g.8g
mit einem Ertragsüberschuss (Gewinn) von Fr. 44'553.06 ab.

Zur Überprüfung standen der Kommission die Erfolgsrechnung, die lnvestitionsrechnung und die Bilanz
sowie sämtliche dazugehörenden Belege zur Verfügung. Die Überprrifung erfolgte in diesem Jahr
zusätzlich mit Corona - Schutzkonzept (Home-Office und Online-Sitzungen).

Die GRPK hat die Rechnung und stichprobenartig auch die Belege geprüft und erachtet die aktuelle
Buchführung als sehr sauber und professionell. Sämtliche Fragen konnten in einer Online - Sitzung mit
dem Personal der Venlrraltung und der zuständigen Person aus dem Gemeinderat geklärt werden.

Die aufgefundenen Differenzen konnten von der Venrualtung entgegengenommen und bereinigt werden.

lm Zuge der Rechnungsprüfung wurden auch die folgenden Geschäfte geprüft:
- OREB (Kataster der öffentlich - rechtlichen Eigentumsbeschränkungen)
- Sanierung Druckreduzierstation Rametstell
- Sanierung Quellfassung Reservoirquelle (Fridlismättli)

Sämtliche geprüften Geschäfte wurden korrekt abgewickelt,

ln der Rechnung 2019 wurde eine finanzpolitische Rückstellung von CHF 300'000.-ausgewiesen. Dies
ist ein neues lnstrument in der Rechnungslegung, welches vom Regierungsrat beschlossen wurde und
2020 erstmals zur Anwendung kommt. Diese Reserve wurde aus Sondererträgen der Steuern von
juristischen Personen angelegt und dient primär dazu, einen im nächsten Jahr zu enrrrartenden
Rückgang beim Finanzausgleich abzufedern.
ln der aktuellen Situation mit dem Coronavirus wird diese Reserve auch helfen, negative finanzielle
Auswirkungen aus der Corona-Krise aufzufangen,

Die vodiegende Rechnung zeigt auf, dass sämtliche 0rgane der Gemeinde einen sorgfältigen Umgang
mit den vorhandenen Ressourcen pflegen, Die GRPK wünscht sich, dass weiterhin das zurückhaltende
Kostenmanagement des Gemeinderats fortgesetzt wird.

Die GRPK empfiehlt der Gemeindeversammlung die Jahresrechnung 20'19 zu genehmigen

Ditti

Jonas
P

9.06.2020

Denise Stegmüller David Cueni



 

 

Traktandum 3 Beitritt zum Zweckverband Versorgungsregion Laufental 

Am 1. Januar 2018 ist das Altersbetreuungs- und Pflegegesetz (APG, SGS 941) in Kraft getreten. 
Das Gesetz schafft die Grundlage für die bedarfsgerechte, qualitativ gute und wirtschaftliche 
Pflege von nicht spitalbedürftigen Personen aller Altersstufen sowie die Betreuung von betagten 
Personen. 

In §4 dieses Gesetzes sind die Gemeinden zur Planung und Sicherstellung der Versorgung der 
Bevölkerung mit Angeboten zur Betreuung und Pflege nach diesem Gesetz aufgefordert, sich zu 
Versorgungsregionen zusammenzuschliessen. 

Da alle Laufentaler Gemeinden gemeinsam als Stiftung das Seniorenzentrum Rosengarten als 
Versorger der stationären Langzeitpflege tragen, ist es naheliegend, dass diese Gemeinden auch 
die Versorgungsregion APG Laufental bilden. 

Im Laufental hat man dazu eine Arbeitsgruppe mit externer Betreuung eingesetzt, welche in 
Form einer Projektarbeit ermittelt hat, wie und welche Form dazu am geeignetsten ist. Nach 
Abwägung aller Vor- und Nachteile ist die Arbeitsgruppe zum Schluss gekommen, dass die Form 
eines Zweckverbandes für die Anliegen und Anforderungen des Laufentals die beste Form ist. 

Die Statuten, welche anlässlich der Gemeindeversammlung genehmigt werden sollen, sind beim 
Kanton vorgeprüft und eine vorbehaltslose Genehmigung ist in Aussicht gestellt worden. 

Die Statuten können auf der Gemeindeverwaltung zu den normalen Öffnungszeiten eingesehen 
werden (bitte wegen COVID-19 voranmelden) und sind auf der Home-Page www.dittingen.ch 
aufgeschaltet. 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Genehmigung und damit 
Annahme der Statuten Zweckverband Versorgungsregion APG Laufental. 

Traktandum 4 Diverses/Mitteilungen 

 


